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Amtlicher Bericht
über die

außerordentliche
Sllzuug der Stadtverordneten Versammlung

vom 21 Dezember cr
Entschuldigt sind die Herren Degenkolbe Sachs Dr

Knoblauch Hartmann Weinack Apelt Loest Schulze Ernst
Bon den Magistrats MltgUeoern waren abwesend

Herr erster Bürgermeister Staude Herr Bürgermeister
Schneider die Herren Stadträthe Jordan Zernial Fudel
von Holly und Herr Stadtbaurath Lohausen

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Dr xtül Müller
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung bringt der

Herr Vorsitzende das Schreiben des Herrn Dir Dr Schrö
der Inhalts dessen derselbe sein Mandat als Stadtver
ordneter niederlegt,Z zur Kenntniß der Versammlung und
widmet der hervorragenden und wirksamen Thätigkeit des
selben im städtischen Interesse anerkennende Worte Die
Versammlung beschließt ein Schreiben an den Herrn
Direktor Dr Schrader zu richten und denselben ersuchen
sein Mandat serner behalten zu wollen dies Schreiben
aber durch die Deputation bestehend aus dem Herrn Vor
sitzenden und Herrn Wolfs überreichen zu lassen

In Erledigung der Tagesordnung wurde wie folgt verhandelt

1 Res Herr Colla Der Vorstand des hiesigen
Kunstgewerbevereins hat gebeten seine Bestrebungen för
dern zu helfen und ihm eine Subvention von 1000
jährlich auf zunächst drei Jahre aus städtischen Mitteln zu
gewähren Der Magistrat hat in Anerkennung der ge
meinnützigen für die Entwickelung der gewerblichen Ver
hältnisse hiesiger Stadt hochbedeutsamen Thätigkeit des
Kunstgewerbe Vereins das Gesuch befürwortet Die Ver
sammlung bewilligt jedoch nur eine Subvention von 500
auf ein Jahr aus dem Exrraordinario

2 Ref Herr Klinkhardt Tit III 2 xog 27
des Etats pro 1882/83 zur Beschaffung und Unter
haltung feldmesserischer Instrumente ist bereits um
42 43 überschritten und beantragt der Magistrat
deshalb und mit Rücksicht auf die bis zum Schluß des
Etatjahres noch bevorstehenden Ausgaben zu Lasten des
Dispositionsfonds Tit XIV 3b einen Nachtragskredit von
100 vorbehaltlich der Rechnungslegung bewilligen zu
wollen Die Bewilligung geschieht

3 Ref Herr Friedrich Ein Umbaugesuch des
Fleischermeister Gustav Schäfer für sein Haus Rathhaus
gasse Nr 19 und die Absicht im nächsten Jahre auf dem
Grundstück Nr 1 daselbst ein städtisches Sparkassengebäude
zu errichten machten die Ausstellung eines Flnchtlinien
Regulirungsplans für die Rathhausgasse nothwendig Un
ter Überreichung dieses Planes beantragt der Magistrat
die Fluchtlinien gemäß der darauf befindlichen Beschreibung
genehmigen zu wollen Nach dieser Fluchtlinie würde die
Straße zukünftig eine Breite von 11 m erhalten Die
Baukommisston hat statt dessen durchweg eine Straßenbreite
von 12 in vorgeschlagen deren südliche Linie überall mit der
vom Magistrat vorgeschlagenen Linie s, b e ä s k parallel
laufen würde Der Umstand daß die Flucht des Polizei
Gebäudes bei ihrer Festjetzung als Straßenflucht in Aus
sicht genommen war und die Ueberzeugung daß eine Breite
von 11 ill auch in fernsten Zeiten für den in der Rath
hausgasse zu erwartenden Verkehr genügen wird hielten
den Magistrat jedoch ab dem Vorschlage der Baukommis
sion beizutreten Die Versammlung stimmt der vorgeschla
genen Fluchtlinie zu

Der Backfisch
Mir ist als ob ich die Hände auf s Haupt dir legen sollt

Betend daß Gott dich erhalle so schön so rein so hold
sagt der Dichter der Selbstironie und des sarkasmus
Heinrich Heine halb fromm halb maliciös von dem wun
dersame Wesen das zu den possirlichsten Geschöpfen ge
hört die auf unserer Erde spazieren gehen und das ebenso
ungalant als bezeichnend Backfisch genannt wird
Pudelnärrisches Ding solch ein Backfisch I Nicht mehr Kind
und auch noch nicht Jungfrau hat der Backfisch von beiden
Etwas vom Kinde die Naivetät Harmlosigkeit und Un
schuld von der Jungfrau die Ehrbarkeit Zurückhaltung
und Schüchternheit Alten Junggesellen und jungen Roues
unendlich ennuyant frischbackenen Lieutenants und Studenten
in den ersten Semestern ebenso interessant harmlosen Ge
müthern die mit den Harmlosen harmlos zu plaudern ver
stehen ein angenehmer g,88st swps für müßge Stunden
wie ein hübsches neu erschienenes Buch das tändelnd durch
blättert und dann wieder zur Seite gelegt wird sich selber
aber ein Buch mit sieben Siegeln ein großes Räthsel über
dessen Lösung niemals gesonnen ward ist der Backfisch ohne
es zu ahnen der wahre Repräsentant des Asnus löminillnin
er ist das Weib an sich mit all seinen Tugenden und
all seinen Fehlern die noch Niemand gezählt und gebucht
hat Denn nur in der kurzen Spanne Zeit die zwischen
Kind und Jungfrau liegt giebt sich das Mädchen ganz wie
es ist später kommen Koketterie Gefallsucht Berechnung
und wie die tausend Künste alle heißen mögen die man
unter den vieldeutigen Begriffen Erziehung und Bil
dung zusammenzufassen pflegt und legen ihren gleißenden
Firniß über Tugenden wie Fehler daß es schon schwerer
ist beide von einander zu unterscheiden Im Wesen des
Backfisches liegen die seltsamsten Kontraste und Gegensätze
noch unvermittelt neben einander die Extreme berühren
sich hier fast in jedem Augenblick Bald harmlos heiter
und naiv wie ein Kind dazwischen bisweilen tiefsinnig und
geistreich wie ein Philosoph voll blendenden Witzes und
sprühender Einfälle bezeichnet der Backfisch vermöge seines
natürlichen richtigen Instinkts die Dinge die innerhalb
seiner Beurtheilungs Sphäre liegen oft so treffend wie

4 Ref Herr Görl itz Durch ein Baugesuch des
Oekonomen Otto Schoch für sein Grundstück große Stein
straße Nr 51 zum Schwan wurde die Aufstellung eines
Fluchtlinien Regulirungsplans für die Südseite der oberen
großen Steinstraße zwischen Martinsberg und Schimmel
stiaße nothwendig Der Magistrat legt diesen Plan mit
dem Ersuchen vor diese Fluchtlinien Regulirung gemäß der
auf dem Plane befindlichen Beschreibung feststellen zu wollen
Dies geschieht

5 Ref Herr Görlitz Aus Veranlassung des vom
hiesigen Königlichen Oberbergamte gegenüber der Universi
tätsbibliothek zu errichtenden Verwaltungsgebäudes legt der
Magistrat einen Plan zur Regulirung der Fluchtlinie für
den Theil der Friedrichstraße zwischen Wilhelms und Karls
straße und für die Eckgrunostücke daselbst an der Nordseite
der Wilhelms und an der Südseite der Karlsstraße mit
dem Ersuchen vor die Fluchtlinien Regulirung gemäß der
auf dem Plane angegebenen Beschreibung genehmigen zu
wollen Die Genehmigung wird ertheilt

6 Ref Herr Steinhaus Der Kürschnermstr Zuber
hat in Folge Einrückung seines Neubaues auf dem Grund
stück große Ulrichstraße Nr 52 13 M Terrain zur
Verbreiterung der Straße abtreten müssen Er beansprucht
dafür eine Entschädigung von 65 pro M derselbe
Satz welcher im Jahre 1877 dem Nachbar gewährt wor
den ist und beantragt der Magistrat die Forderung
deS c Zuber gut heißen zu wollen Dies geschieht

7 Ref Herr Graeb In der Sitzung vom 11 De
zember er ist von den Stadtverordneten Herren Graeb und
Genossen der nachstehende Antrag eingebracht worden

Die Feuerungsanlagen in der neuen Volksschule
entwickeln beim Feuern einen solchen Rauch daß
der Magistrat dringend um Abhilfe ersucht wird

Der erstunterzeichnete der Antragsteller Herr Graeb
begründet den Antrag Der erste Bürgermeister Herr
Staude sagt Abhilfe zu und bemerkt daß technische Unter
suchungen bereits angeordnet seien

Hiernächst wird in die geschlossene Sitzung eingetreten
U id wie folgt verhandelt

Der Herr Vorsitzende brachte die Antwort des Herrn
Wegelin auf das an ihn erlassene Schreiben in Betreff der
Begründung der Niederlegung seines Mandats als Stadt
verordneter durch Verlesen zur Kenntniß der Versammlung
und stellte den Antrag sich nunmehr mit der Mandats
niederlegung Seitens des Herrn Wegelin einverstanden zu
erklären Die Versammlung stimmte diesem Antrage zu
ohne jedoch die von Herrn Wegelin angeführten Gründe als
stichhaltig anzuerkennen

Hiernächst erklärte sich die Versammlung mit der An
stellung von fünf neuen Lehrern einverstanden genehmigte

die von der mit der Vorberathung der Angelegenheit be
trauten Kommission vorgeschlagenen Abänderungen der In
struktion für den Stadlbaumeister und erklärte gegen die
provisorische Anstellung des Reg erungs GaumeislerS Rückert
als Stadtbaumeister nichts einzuwenden zu haben

Als Mitglieder der Klossensteuer Einschätzungs Bezirks
Kommifstoiien wählte die Versammlung an Stelle des Herrn
Kaufmann Hammer den Kaufmann Herrn August Fiedler
und an stelle des Herrn Kaufmann Bode den Herrn Na
gelschmiedemeister Moye ermächtigte den Magistrat auch
zum Ankaufe des Grundstücks großer Sandberg 3 zum Preise
bis zu 26 000

Alle übrigen Verhandlungsgegenstände mußten der vor
geschrittenen Zeit halber vertagt werden

sie kein Weltweiser treffender bezeichnen könnte denn
was kein Verstand der Verständigen sieht das übet

in Einfalt ein kindlich Gemüth Oft toll und wild
übermüthig und ausgelassen wie ein unbändiger Knabe ist das
junge Mädchen zuweilen auch sinnend und in sich gekehrt
nachdenklich und sentimental wie eine schwärmerische Jung

frau Bald himmelhoch jauchzend, bald zum Tode be
trübt kann die seltsame Kleine in diesem Augenblick noch
weinen als ob ihr das Herz zerspringen wollte vor Weh
um im nächsten Augenblick durch die großen dicken Thränen

die ihr noch an den Wimpern hängen schon wieder zu
lachen so seelenheiter und herztief aufjauchzend als ob es
kein Leid mehr gäbe auf Erden Noch thut sie Alles was
sie thut mit der ganzen Inbrunst der Leidenschaft und der
vollen Hingebung ihres innersten Wesens Sie lacht lei
denschaftlich sie weint auch leidenschaftlich geht ja doch
nichts über die schmerzlichsüße Wollust solch herzbrechenden

Backfischweinens sie lernt mit Leidenschaft sie spricht
mit Leidenschaft was sie haßt das haßt sie leidenschaftlich
so recht von Grund ihres Herzens und was sie liebt das
liebt sie leidenschaftlich womit indessen nicht gesagt sein soll
daß der Energie und Intensität ihrer Empfindungen deren
Beständigkeit entspräche Vor Allem liebt sie ihre Eltern
Mit einer Inbrunst und Zärtlichkeit daß sie sie vor lauter
Liebe todtdrücken möchte wenn sie in die schule geht oder
aus der Klavierstunde kommt und zum Spazierengehen sich
ankleiden darf und wenn die guten Eltern dem guten
Kinde immer recht hübsch den Willen thun Fast ebenso
inbrünstig womöglich noch schwärmerischer liebt sie die
Freundin Man muß es gesehen haben um es zu glau
ben wie zärtlich sie sind die beiden Unzertrennlichen All
morgentlich kommt die Freundin um die Tochter des Hauses
zur Schule abzuholen und immer wird sie von ihr
begrüßt mit zärtlichem Doppelkuß auf Stirn und
Mund Arm in Arm ziehen sie traulich plaudernd
mit einander ihres Weges Arm in Arm schlendern sie
in den Zwischenpausen der Lehrstunden auf und nieder und
theilen getreulich die feinen Bisqnits und die gefüllten
Pralines Mac Mahon oder was man ihnen fönst an
süßer Wegzehrung mit auf die lange Reise gegeben hat

23 Dezember 1882

Locales
Halle den 22 Dezember

sAus der Universität Heute Sonnabend den
23 cr Mittags 12 Uhr wird in der Aula unserer Univer
sität Herr Hugo Bode aus Groß Salza behufs Erlangung
der philosophischen Doktorwürde disputiren Die zu diesem
Zwecke verfaßte Jnaugural Dissertation führt den Titel

Ueber die Beziehungen zwischen Düngung und Zusammen
setzung der Zuckerrüben Bei der Vertheidigung derselben
und der ihr angehängten Thesen werden Herr vr xbil
G Ba umert Privatdocent an unserer Universität und
Herr 0i xkil A Herzfeld opponiren

sWvhlthätigkeitsconcert In der gestrigen
Vorstands Sitzung des Halle schen Sängerbundes wurde be
schlossen zum Besten der Ueberschwemmten am Rhein den
15 Januar im Neuen Theater ein Wohlthängkeitsconcert
zu veranstalten

9 Weihnachtsbescheerung Gestern Nachmittag
fand m oem Kindergarten des Fräulein Maruhn König
straße 20o die übliche Bescheerungsseier statt Aus großen
Taseln lagen die vielen netten Sachen und Sächelchen
welche von den kleinen Händchen der Kinder mit emsigem
Fleiße für ihre Eltern angefertigt worden waren und die
nun laut befcheert werden sollten Etwa 40 Kinder
nahmen an der Feier theil zu der sich auch die meisten
Eltern der Kleinen eingesunden hatten Weihnachtslieder
wurden gesungen Gedichtchen deklamirt dann allerliebst
gespielt tappfest marschirt und schließlich in Gemeinschaft
ein Täßchen Schmeckst du prächtig selbstredend Choko
lade eingenommen Am Schluß der fröhlichen Feier
kamen die angefertigten Arbeiten an die Einzelnen zur Ver
keilung Das Ganze machte den besten Eindruck und ließ
erkennen welche mütterliche Fürsorge gepaart mit erzieh
lichem Ernst Fräulein Maruhn ihren kleinen Zöglingen
widmet

Weihnachtsbescheerung s Die katholische
Schule hielt gestern Nachmittag 4 Uhr in Wilke s Restau
rant ihre Weihnachtsbescheerung ab die mit der üblichen
Feierlichkeit verbunden war Nachdem die Kinder einige
Gesangsstücke vorgetragen hatten hielt Herr Pfarrer Woker
eine auf das Weihnachtsfest bezügliche Ansprache Für
etwa 300 Kinder war allerlei Spielzeug aufgetischt In
gleicher Weise fand gestern Nachmittag um 4 Uhr im Pfarr
hause zu Glaucha eine Weihnachtsfeier für die dortigen
Armen statt

sWeihnachtsbescheerun g Wie alljährlich
so veranstaltete auch vorgestern Abend wieder in dem nahen

Dorfe Reideburg im Schatz schen Gasthofe im Saale
Herr Amtmann Rusche für seine Arbeiter und deren
Familien eine Weihnachtsbescheerung welcher sich ein Ball
anschloß der die Theilnehmer lange vergnügt zusammenhielt

L sArretur Vorgestern Nachmittag wurde der
Arbeiter Dolsius von hier unter großem Menschenaus
lauf zur Wache gebracht D hatte sich in ärgernißerre
gender Weise auf hiesigem Markte umhergetrieben und
hatte dann versucht zu stehlen wobei er jedoch erwischt
wurde Den ihn festnehmenden Beamten setzte er einen
derartigen Widerstand entgegen daß er nur gefesselt und
mit Zuhilfenahme von zwei weiteren Beamten arretirt
werden konnte

sBrand In der Wohnung des Herrn Doktor
Thamhayn großer Berlin Nr 11 entstand heute Vor
mittag um 11 Uhr ein Gardinenbrand der indeß bald
wieder gelöscht wurde Außer dem Ansengen der Fußdecken
und Teppiche ist weiter kein Schaden entstanden

Aber nicht bloß die mitgenommenen Süßigkeiten auch die
kleinen Leiden und Bitterkeiten des Schullebens helfen sie
einander tragen Wenn die Eine ihr Pensum nicht gelernt
hat soufflirt ihr die Andere was sie weiß und duldet
schweigend die Strafe die ihr dafür auferlegt wird ist s
doch die theure Freundin für die sie leidet für die sie
gern und freudig durch s Feuer ginge wenn s verlangt
würde Und wenn nun endlich die Glocke schlägt die der
letzten langweiligen Lehrstunde ein Ende macht und der
ganze fröhliche Schwärm laut lachend und schwatzend aus
den dumpfen schulzimmern in s Freie sich ergießt wie
glücklich und vergnügt sehen sie da aus die beiden nach
dem sie Leid und Freud mit einander getragen An
der Stelle wo ihre Wege sich scheiden bleiben sie noch
einmal stehen sie haben sich ja noch so viel zu sagen

endlich umarmen und küssen sie sich zärtlich drücken
sich noch einmal die Hände als müßten sie fürs Leben von
einander Abschied nehmen dann trennen sie sich an der
nächsten Ecke aber bleiben sie beide stehen blicken zurück
und winken einander noch ein letztes Lebewohl zu liebevoll
und schmerzlich bewegt als wäre es auf Nimmerwieder
sehen Wird diese unzertrennliche Freundschaft auch dann
noch so licht und lauter lodern wenn dereinst Maria als
Braut zum Traualtar treten und Magdalena als Zeugin
ihres Glückes sie begleiten wird Ldi 1c sa
Wollen s abwarten

Außer den Eltern und der Freundin hat der Backfisch
noch etwas Anderes was er mit ganz besonderer Zärtlich
keit liebt die Musikmappe denn daß der Backfisch mu
sikalisch ist versteht sich in unserer lieber und gesang
liebenden Zeit ganz von selbst Wehe dem Hause das
heutzutage wagte seine Töchter ohne Musik zu erziehen
Musik gehört zur allgemeinen Bildung und ob be
gabt oder unbegabt jedenfalls muß der Backfisch bevor er
salonfähig wird eine Zeit lang in die Musikstunde gehen
fei es auch nur um die Ohren und Nerven aller Derer
die dazu verurtheilt sind diese Musikstudien mit anzuhören
ein Paar Semester lang aus das Furchtbarste zu maltrai
tiren Da kommen sie einhergewandert halb Kinder
spiel yalb Gott im Herzen die kleinen kunstbefliffenen



Standesamt Halle Meldung vom 21 Dezember
Aufgeboten Der Maler M Bauer Schulberg 8

und H Glagau Kirchthor 22 Der Hülfsbremser R
Schnabel Martinsgasse 4 und Th Conradi Brüderstr 13

Geboren Dem Handarbeiter W Vandewe eine T
Schützengasse 8 Dem Handarbeiter A Noglik eine T
Gerbergasse 5 Dem Schuhmacher A Donath eine T
Laurentiusstraße 7 Dem Schiffseigner R Kupper
eine T Gommergasse 10 Dem Lohgebermeister H Hilde
brand ein S an der Baderei 4

Gestorben Des Handarbeiter W Vandewe T
12 St Schwäche Schützengasse 8 Des Zimmer
mann F Karl T Emma 1 I 2 M 29 T Lungen
entzündung Feldstraße 7

Stadt Theater
Der zweite Weihnachtsfeiertag ist von der Direktion

ausersehen die Premiere eines Stückes zu bringen dem in
den weitesten Kreisen ein sehr lebhaftes Interesse entgkgen
gebracht werden dürfte Die Sorglosen Lustspiel in
3 Akten von A L Arronge Nach einjähriger Pause tritt
dieser so überaus beliebte Dichter wieder mit einem Werk
hervor und nach dem Erfolge zu urtheilen den es bei seiner
ersten Aufführung am Hoftheater in Weimar hatte mit
einem solchen das seiner früheren Werke Doktor Claus
Mein Leopold Hasemann s Töchter Wohlthätige Frauen zc
vollkommen würdig ist Wir wünschen Direktor und Dich
ter den glänzendsten Erfolg denn das Stück wird mit gro
ßer Sorgfalt einstudirt

Gerichtssaal
Strafkammer Sitzung vom 20 und 21 Dezember

Das Schöffengericht zu Tchkeuditz verurtheilte am
2 November den Kürschnermeister Friedrich Hünigen in
Schkeuditz wegen Erregung ruhestörenden Lärms zu 3
Geldstrafe event 1 Tag Haft Die dagegen eingelegte Be
rufung verwarf das Gericht dem Antrage der Staatsan
wallschaft gemäß

Die unverehelichte unter Sittenpolizeikontrole stehende
Marie Wilhelmine Auguste Sydow von hier hatte des an
sie ergangenen Verbots ungeachtet ein öffentliches außerhalb
hiesiger Stadt belegeueS Lokal besucht Anklage war des
halb gegen sie erhoben worden In der Schöffengerichts
sitzung vom 10 November erfolgte indeß Freisprechung
weil obwohl der fragliche Besuch thatsächlich erwiesen war
der hiesigen Polizeibehörde die Befugniß zum Verbot des
Besuchs außerhalb ihres Bezirks belegener öffentlicher Lokale
vom Gericht nicht zugestanden wurde Die Amtsanwalt
schaft hatte Berufung eingelegt deren Verwerfung seitens
der Staatsanwaltschast beantragt wurde Das Gericht er
kannte dagegen auf 5 Tage Haftstrafe

Der Landwirth Karl Thränhardt in Niederwünsch
hatte im Oktober d Js an den Handelsmann Schimpf in
Schafstedt 2 Ziegen verkauft Den Kaufpreis mit 13

Blondinen und Brünetten mit den koketten Hütchen und
diesen lang herabhängenden Haarflechten einzeln zu zweien
oder dreien manchmal auch in größeren Gruppen nicht
selten sogar zu ganzen Schaaren gereiht daß dem Begeg
nenden nichts anderes übrig bleibt als sie in weitem Bogen
zu umgehen wenn er die dichtgeschlossene Phalanx nicht zu
durchbrechen wagt Eine jegliche unter ihnen hat in der
Hand ihre Mappe mit mannichsaltigen Emblemen verziert
Die eine trägt die Büste Beethovens in halberhabener
Arbeit auf dem Deckel eine andere das Bildniß Mozarts
Webers oder die Photographie der heiligen Cäcilie wie sie
inbrünstigem Auges zum Himmel blickt eine dritte ist mit
einer goldenen Lyra geschmückt mindestens aber prangt das
süße Wort

in großen reich verzierten und kunstvoll ciselirten Initialen
aus der Vorderseite der Enveloppe die immer sorgfältig
nach außen gekehrt wird Pallas Athene konnte auf ihren
Schild die Jungfrau von Orleans auf ihr geweihtes
Banner nicht stolzer sein als der Backfisch auf seine Musik
Mappe ist Wie ein schützendes Palladium wandert sie mit
der lieben Kleinen zur Klavierstunde und zur Freundin
aus s EiS und in den Notenladen vielleicht auch gar ein
mal zum Rendezvous in einer fernen Vorstadtgasse wohin
der hübsche Student mit dem kurzen Schnurrock dem bun
ten Bierzipfel und der scheckigen Cereviskappe seine Kleine
bestellt hat O die gute Musikmappe Wenn sie Alles
erzählen wollte was sie wüßte sie könnte gar Manches
berichten was man vielleicht nicht glauben würde aber
sie ist ja so treu und verschwiegen treuer und verschwiege
ner als die treueste Freundin darum wird sie auch so
hoch in Ehren gehalten die gute Musikmappe I

Sich selber ein unergründliches Mysterium manchem
Anderen eine Thorheit ist der Backfisch in seinem Wesen
das seltsamste Gemisch von Tugenden und Fehlern ein Ka
leidoskop in welchem sich die widersprechendsten Empfindun
gen Gefühle und Stimmungen kunterbunt durcheinander
wirren Capriciös bis zum Eigensinn und demüthig bis zur
Unterwürfigkeit jetzt herrschsüchtig wie eine Despotin m
nächsten Augenblick lenksam wie ein Kind bisweilen gut
müthig liebevoll und hingebend bis zur Aufopferung bis
weilen aber auch maliciös und boshaft ja grausam bis zur
Herzlosigkeit kann das junge Mädchen über einen tobten
Kanarienvogel in helle Thränen ausbrechen und dem größten
Menschenleid gegenüber kalt bleiben wie Eis Der Lehrerin
die sie unterrichtet sällt sie vor der Stunde zärtlich um
den Hals und küßt ihr schmeichelnd die Hände wenn
es gilt ihr eine Ausgabe zu erlassen in der Stunde
aber kränkt sie sie zum Dank dasür ohne sich die ge
grinsten Gewissensbisse zu machen Neugierig wie alle
Evatöchter in manchen Dingen geschwätzig wie eine Elster
in anderen wieder verschwiegen wie das Grab ist das junge
Mädchen das unbeständigste unzuverlässigste und unberechen

barste Ding auf Gottes Erdboden Sie ist im Stande
ihrem Nachbar beim Souper mit der Beredsamkeit nnes
Scholastikers zu beweisen daß der Tanz eine Thorheit daß
er unschön und der Gesundheit nachrheilig obendrein auch

wollte Käufer nebst Futterkosten innerhalb 8 Tagen ent
richten Derselbe kam behufs Entrichtung des Kaufpreises
eines Tages Mitte Oktober in Thränhardts Wohnung
Bezüglich der Höhe der Futterkosten kam eine Einigung
nicht zu Stande Schimpf wollte sich daher entfernen
Thränhardt aber verriegelte die Stubenthür und stellte sich
vor dieselbe welche den einzigen Ausgang bildete so daß
Schimpf eingeschlossen war Auch nach mehrfacher Auffor
derung die Thür zu öffnen und ihn Schimpf hinaus zu
lassen blieb Thränhardt ruhig vor der Thür stehen Erst
nach Verlauf von etwa 10 Minuten öffnete Thränhardt
auf Klopfen eines Briefträgers so daß es Schimpf gelang
das Zimmer eiligst zu verlassen Die Beweisausnahme
entsprach vorstehender Darstellung der Anklage und wurde
Thränhardt dem Antrage der Staatsanwaltschaft ent
sprechend zu 3 Tagen Gefängniß verurtheilt

Der Arbeiter Joseph Smolny aus Naundorf hatte
dem Schuhmachermeister Kleinstäuber in Lauchstedt ein
Paar Schuhmacherleisten entwendet und wurde dafür vom
dortigen Schöffengericht am 20 November d I zu 3 Tagen
Gefängniß verurtheilt Die von ihm gegen dieses Erkennt
niß eingelegte Berufung wurde dem Antrage der Staats
anwaltschaft entsprechend verworfen

Provinzielles
Cönnern 21 Dezember Die Weihnachts Be

scheerung des hiesigen Frauenvereins für arme Waisen und
arme betagte Einwohner unserer Stadt fand heute in den
Nachmittagsstunden im Gasthof Zur Preußischen Krone
statt Viele Mitglieder des Vereins hatten sich eingefun
den Nachdem die Personen welchen Geschenke zu Theil
werden sollten an ihre Plätze geführt waren sang ein ge
mischter Chor den schönen Choral Vom Himmel hoch da
komm ich her Hierauf hielt Herr Diakonus Müller eine
recht herzliche Ansprache Nachdem das herrliche Lied
Stille Stacht heilige Nacht gesungen war wurden die

Geschenke an die Armen vertheilt Gegen 70 Personen
wurde eine Weihnachtssreude bereitet Dank den edlen
Gebern I

Zeitz 21 Dezember In Groß Garnstadt erschoß
sich der 18jährige Bauernsohn Geisthardt vor dem Schlaf
zimmer eines jungen Mädchens wegen verweigerter Liebe

Weißenfels Die Rotzkrankheit unter den
Pferden bereitet Hierselbst den Besitzern mancherlei Ver
luste So wurden nach dem dortigen Kreisblatt am 19
d Mts wiederum zwei Pferde des Kaufmanns Löber
wegen dieser Krankheit erstochen und ein Pferd des Fuhr
werksbesitzers Schumann fiel in gleicher Weise dieser heim
tückischen den Besitzstand aufs Höchste gefährdenden Epi
demie zum Opfer Auch in einem Stachbardorfe werden
in diesen Tagen mehrere rotzkranke Pferde dem Abdecker
verfallen

sündig und gottlos sei eine Stunde später fliegt sie am
Arm desselben Mannes dem sie das Alles gesagt hat wie
von Engelsfittigen getragen durch den Saal und walzt mit
ihm bis tief tn die Nacht hinein Sie lacht über die Liebe
spottet aller Verliebten und bildet sich ein die Männer seien
ihr alle unendlich gleichgiltig und dabei wird sie doch jedes
mal roth bis zu den Schläfen hinauf vor freudigem Schreck
wenn der hübsche Husarenlieutenant an ihrem Fenster
vorüberreitet der auf der letzten Redoute den Cotillon
mit ihr getanzt Mit fliegendem Athem und klopfen
den Pulsen tritt sie hinter die Gardine und sieht ihm
nach so lange sie ihn sehen kann der Schlepper ist
doch hübscher als der Krötenspieß zweierlei Tuch und
blankgeputzte Reiterstiefel mit klirrenden Sporen imponiren
doch mehr als das fadenscheinige Röcklein und der abge
rissene Hut ihres Klavierlehrers für den sie einstmals
schwärmte da sie noch ein Kind war Der Schänd
liche schmollt sie vor sich hin und die ganze Empörung
gekränkten Mädchenstolzes bäumt sich in ihr auf wie sie
der Scene gedenkt da der hübsche junge Offizier der da
eben vorüberritt sie vor Zeugen einen Backfisch nannte
Seit jenem Tage hat sie ihm ewige unversöhnliche Rache
geschworen Sie ist ihm von Stund anspinnegram Sie
kehrt ihm den Rücken wenn er sich zu ihr wendet Sie
giebt ihm gar keine oder eine schnippische Antwort wenn
er mit ihr spricht kurz sie glaubt ihn zu hassen bis
in den Tod und dabei ist sie verliebt in ihn bis über die
Ohren Wer ihr das sagte dem würde sie harmlos in s
Gesicht lachen denn sie weiß es ja selber kaum Eher
könnte die Welt einsallen oder ein Versemacher zu der
Ueberzeugung kommen daß er ein Narr ist ehe ein Back
fisch es zugestände daß er liebt Wenn sie keinen Roman
erleben darf so erdichtet sie sich einen und es giebt Sechs
zehnjährige die schon ganze Stovellen nicht nur ersonnen
sondern auch geschrieben haben Mit ihrer Vorliebe sür
bunte Bierzipsel scheckige Eereviskappen und zweierlei
Tuch hängt ihre Inklination für alles Farbige und Glän
zende überhaupt zusammen Sie theilt dieselbe mit den
Kindern und den Völkern auf der ersten Stufe der Ent
wickelung und schmückt sich eben so gern wie sie Heute
flicht sie ein buntseidenes Bändchen ins Haar morgen eme
Blume heut hängt sie ein Medaillon um den Hals mor
gen ein goldenes Kreuz ein Herz oder sonst ein glitzernd
Geschmeide und wenn auch junge Mädchen gewöhnlich sür
geschworene Feindinnen der Toilettenkünste und des äußeren
Prunkes gelten so hat Bogumil Goltz der große Frauen
kenner vielleicht doch Recht wenn er sagt Falls eine
halbe Welt unterginge und eine richtige Evatöchter zusehen
dürfte so vergäße sie gewiß nicht ihren Kamm fester zu
stecken in dem Augenblicke wo der Sturm der die Erd
feste bricht ihren Kopfputz ein klein wenig derangirt
hätte

Ob der Backfisch hübsch ist Wir wollen es dahin
gestellt sein lassen So lange er S nicht weiß ist er s
vielleicht von dem Augenblick aber wo er s weiß ist
er s gewiß nicht mehr

Naumburg 21 Dezember Gestern erhängte sich
angeblich wegen eines außerdienstlichen Vergehens ein

von hier gebürtiger Jäger unserer Garnison

Voigtstedt Die Krankheiten Bräune und Diphthe
ritis traten auch in den letzten Monaten d I immer wie
der aus s neue auf nachdem dieselben vor Kurzem etwas
weniger vorkamen Es beläuft sich die Zahl der an diesen
Krankheiten gestorbenen Kinder bereits aus einige 40 Eine
Familie von 6 Kindern hat 4 derselben zu betrauern

Halberstadt 20 Dezember Die Ilse Zeitung
bringt in ihrer gestrigen Stummer folgende ergötzliche
Prophezeiung Ich bringe hiermit zur Anzeige daß

am 20 d Mts Mittags 12 Uhr eine Sonnenfiusterniß
Abends 8 Uhr eine Mondfinsterniß und Zeichen an den
Sternen stattfinden und mache zugleich mit bekannt daß
ich noch ein Extrablatt mit Gedicht über die heilige Stacht
zur Vorbereitung auf den großen Tag drucken lasse darauf
ersuche ich die umherliegenden Ortschaften von Oslerwieck
nach der Sonneiiftnstermß Jemanden reinzufchicken um für
jedes Haus ein Exemplar abzuholen die Ausgabe desselben
geschieht ohne Ko ten weil eS ein Werk Gottes ist wie
es noch nie n der Welt gewesen ist darum ersuche ich die
Stadt Osterwieck zum dritten und letzten Male keinen
Spott und Hohn mehr darüber zu treiben sondern daß
Jedermann an das nahe zukünftige göttliche Gericht denkt
wobei Jedem geschehen wird nach seinen Werken Friedrich
Dittmer Schuhmachermeister Mittelslraße 169 Solche
Blüthen sprossen noch im Jahre des Heils 1882

Aus den Nachbarstaaten
Aus Thüringen In Reuß ä L ist jetzt eine lan

desherrliche Verordnung erlassen nach welcher eigenmächti
ges Einschreiten oder eine Auslehnung der Eltern c von
Schulkindern gegen die Ordnung der Schule gegen Anord
nungen der Lehrer c mit 3 bis 60 oder mit Hast
bis zu 8 Tagen bestraft wird sofern nicht etwa wegen der
Vergehen bereits andere Strafgesetze bestehen Etwaige
Beschwerden der Eltern c über die Lehrer sind lediglich
bei der Lokal Schulinspektion oder Schuldireknon anzubringen
Dagegen sind als strafbare Handlungen bez Unterlassungen
im Sinne der erwähnten Verordnung anzusehen unter An
deren unbefugtes Eintreten in die Klassenzimmer Seitens
der Eltern rohes Auftreten und respektwidrige Aeußerungen
gegen die Lehrer insbesondere in Gegenwart der Kinder
Wegholen eines Kindes aus der Schule unpassende Be
merkungen im Censurbuche c Die Verordnung wird hof
fentlich manchen Ungebührlichkeiten vorbeugen

Eise nach 20 Dezbr Aus dem Thüringer Bahn
hof ereignete sich gestern Abend ein bedauerlicher Unglücks
fall Der Güterbodenarbeiter Wilhelm Burkhardt hatte
bei dem gegen 10 Uhr von hier nach Halle abgehenden
Güterzuge die dazu gehörigen Papiere abzugeben und hatte
sich bereits dieses Auftrages entledigt als er von dem
abfahrenden Zuge wahrscheinlich von einem Trittbrett er
saßt und eine ganze Schienenlänge weit geschleift wurde
er wurde etwa 1 Meter weit vom Abfahrtsgeleise gefunden
und hatte so bedeutende Verletzungen namentlich des Rück
grates erlitten daß er eine Stunde nach dem Transport
ins Krankenhaus verstarb Der Verunglückte hinterläßt
eine Wittwe und zwei noch ganz kleine Kinder

Das Richard Wagner Konzert in Halle
Der vielverheißende Tag naht an welchem Herr

Direktor Angelo Neumann in unsern Mauern weilen
wird und mit seiner auserlesenen Kün tlerschaar Partien aus
verschiedenen Werken Richard WagnerS in mustergültiger
Weise zur Ausführung zu bringen Daß dies der Fall ein
wird dafür spricht wohl am deutlichsten ein unter dem 10
Mai 1881 nach den Aufführungen im Berliner Viktoria
theater vom Meister an ihn gerichtetes Dankschreibcn in
welchem eS u A heißt Mir konnte nur noch daranliegen
auch über die Zeugenjchaft dieses Abends hinaus meine Be
wunderung sur Ihren Muth meine Anerkennung Ihrer auf
opferungsvollen Energie sowie meinen wärmsten Dank sür
alles hierdurch Geleistete laut ausgesprochen zu wissen
Fahren Sie fort den Geist der von Ihnen geschlossenen
künstlerischen Vereinigung auf die Erreichung uno Festyal
tung des erforderlichen reinsten Styles sür die Wiedergebung
meines vom Gewohnten so merklich abweichenden Bühnenfest
spiels gerichtet zu erhalten so darf ich annehmen daß Sie
nicht nur mir sondern der Kunst überhaupt einen großen
Dienst erweisen Können wir nun auch nicht am Konzert
abend eine vollständige Aufführung eines Wagner jchen Dra
mas erwarten so geben uns doch d e verschiedenartigsten
Stücke aus Werken des Meisters Gelegenheit seine Muje
und ganz besonders die Eigenartigkeit der von ihm verlang
ten Vortragsweise näher kennen zu lernen Von großem
Stutzen würde es daher sein sich schon vor dem Konzert mit
den Texten der Gesänge vertraut zu machen Als solche
finden wir nämlich außer den drei vorzüglichen JnsUumen
talmusiknummern Ouvertüre zu Tannhäuser, Vorspiel zu
dem Bühnensestspiel Parsisal und Trauermarsch aus der
Götterdämmerung im Programm ausgeführt das Früh

lingSlied und Liebesduett sowie Wotans Abschied und Feuer
zauber aus der Walküre, ferner das berühmte Frauenduett
zwischen Elsa und Ortrud aus Lohengrin und endlich
den Ritt der Walküren nebst großer Ensemblescene am Brün
hildenstein aus der Walküre W r glauben nicht zu irren
daß dem Herrn Direktor Neumann hier von Seiten des
kunstsinnigen Publikums am 2 Weihnachtstage ein ebenso
erfreuliches Entgegenkommen zu Theil werden wird als dies
bisher in andern Städten geschah

Vermischtes
Berlin 20 Dezember Das Drama im Circus

Renz welches mit dem Tode der Miß Zephora seinen
Abschluß gefunden hat erhält erst jetzt seinen Epilog der
so peinlich auch die Einzelheiten desselben sein mögen doch
deshalb nicht ungeschrieben bleiben darf weil er jedem Zwei
fel darüber daß die Reiterin an ihrem Tode selbst die
Schuld getragen hat ein Ende macht Von einer Seite



deren authentische Kenntniß der Sache kaum angezweifelt
werden kann wird uns nämlich mitgetheilt daß die verun
glückte Reiterin gewohnheitsmäßig vor ihrem Austreten stär
kere Portionen Grog zu trinken pflegte und auch an dem
für sie so unglücklich verlaufenden Abend sich wiederum ein
großes Glas des sehr stark gemischten Getränkes in ihre
Garderobe hatte kommen lassen Von der bekannten Kolle
gin welche das Ankleidezimmer mit ihr theilte gewarnt
versprach sie vor ihrem Auftreten nichts weiter trinken zu
wollen es ist aber festgestellt worden daß sie sich vor
her das Glas nochmals füllen ließ und es wieder geleert
hatte als ihre Kollegin in die Garderobe zurückkehrte Das
Bedauern und die Sympathie für das unglückliche Opfer
werden deshalb nicht geringer wohl aber wirb ihr Schicksal
eme Warnung für diejenigen Jünger und Jüngerinnen des
Künstlerhandwerks sein welche in dem Glauben daß dadurch
die Spannkraft ihrer Nerven und ihres Muthes gehoben
werde sich vor ihrer Arbeit jene gefährlichen spirituosen
Genüsse gestalten

Dortmund 17 Dezember Ein gräßlicher Borfall
ereignete sich gestern in später Abendstunde in dem benach
barten Orte Aplerbeck Der daselbst wohnenve Kommis
Albus der eine Buchbinderei Filiale verwaltet hatte ein Lie
besoerhältmß mit einer Näherin unterhalten die sich jedoch
in letzter Zeit mehr und mehr zurückzuziehen suchte da ihr
Nachteiliges über Albus zu Ohren gekommen war Am
erwähnten Abende war es ihm nun gelungen das Mädchen
in das Geschäftslokal zu locken wo er es zu Boden warf
den Kopf desselben zwischen seine Beine stemmte und nun
drei Revolverschüsje nach dem Kopse des Mädchens abfeuerte
In der Meinung das Mädchen sei todt zog er darauf
seinen Ueberzieher an und begab sich als sei nichis geschehen

in eine Restauration Als Albus hier verhaftet werden
sollte bat er nur sich seinen Ueberzieher anziehen zu dürfen
Kaum war der junge Mann aber an den Mantelstock ge
treten da krachte ein Schuß und entseelt fiel Albus zu
Boven Mittelst eines Revolverschusses in den Mund hatte
er seinem Leben ein Ende gemacht Das Mädchen ist schwer
verletzt doch hofft man dasselbe wieder herzustellen

fUeber das Grubenunglücks ist dem B T
folgendes Privattelegramm vom 21 d Mts zugegangen
Aus der Zeche Fürst Hardenberg riß als heute früh

3 Uhr die Belegschaft ausfahren wollte und beinahe oben
war das Seil Die Fangvorrichtung des Fahrstuhles fun
girte aber der Förderkorb war anscheinend zu schwach er
brach und stürzte 1800 Fuß hinunter in die sumpfige
Schachtsohle Die Insassen waren sofort todt Die unten
stehenden Arbeiter welche auf den niederfahrenden Kord
warteten retteten sich Die Ursache des Unglücks ist wahr
scheinlich eine zu starke Belastung des Fahrstuhls welcher
20 Mann aufnehmen sollte während 25 ausführen die
jetzt sämmtlich todt sind Die Förderung der Leichen ist
noch im Gange

Moskau Theater Panik Am 10 d M
entstand während der Vorstellung der Posse Im Reiche der
Langeweile im russischen Theater in den oberen Galerien
ein Geräusch welches plötzlich unter dem zahlreichen Theater
publikum eine solche Panik hervorrief daß Alles zu den Aus
gängen hinausstürmte viele Damen in Ohnmacht fielen
und die aus der Bühne befindliche Schauspielerin Fräulein
Borosdina selbst vor Schreck besinnungslos zusammenstürzte

In dem fürchterlichen Gedränge wurden vielen Damen und
Kindern die Rippen eingebrochen und zwei Personen wurden
sogar zu Tode gedrückt Das Unglück wäre gewiß noch
weit größer geworden wenn nicht der Schauspieler Herr
Andrejeff Burlak auf die Bühne getreten wäre und dem
bestürzt hinauseilenden Publikum versichert hätte daß kein
Feuer oder dergleichen da fei Nur ein kleiner Theil des
Publikums ließ sich beruhigen die Mehrzahl lief aber auf
und davon ES erwies sich daß in der letzten Galerie drei
ganz berauschte Theaterbesucher mit einander zu raufen an
g efangen und den verhängmßvoUen Lärm p rovozirt hatten

Literatur
Der heurige Weihnachten sieht auf seinem Bücher

tische zum ersten Male eine Reihe deutscher Kinderbücher
mit den bekannten Märchen vom Rothkappchen Dornrös
chen Blaubart der Hirschkuh im Waloe Prinzessin Wun
derstern König Glückskind illustrirt von dem renommirten
englischen Zeichner und Maler Walter Crane Die leip
ziger Firma E Twietmeyer hat das Verdienst die in
England sehr beliebten in der That lehr originellen weil
farbenreichen und kräftigen phantastisch kühn aber sicher
gezeichneten Kompositionen aus der Wunderwelt der Kin
derlräume bei uns eingeführt zu haben Die sehr billigen
mit großem deutlichen Druck ausgestatteten Büchlein unter
dem Gesammtitel Walter Crane S Bilderbücher,
sechs an der Zahl meist in Quartformat verdienen sicher
die Aufmerksamkeit welche wir hiermit für sie in Anspruch
nehmen so fremdartig auch im Anfange die ganze etwas
groteske Auffassung der Stoffe uns Deutschen erscheinen mag

Georgs uud Lieschens Kinderstreiche, Erzäh
lungen aus dem Landleben für kleine Leute von 6 10 Jah
ren von Tante Rosa, mit einer Zeichnung von Prof
Ed Vary Auf dieses in der Antiquariatshandlung von
Peters in Halle a/S Schulberg vorräthige ebenso hübsche
wie billige Jugend Büchlein sei hiermit besonders aufmerk

i sam gemacht

predigt lyeigen
Am 4 Advent Sonntag den 24 Dezember und am 1 und
2 WeihnachtSseiertag Montag den 25 und Dienstag den

2V Dezember predigen
Zu U L Frauen Vorm 1v Uhr Herr Diakonus Grüneisen

Nachm 2 Uhr kein Kinder Gottesdienst Nachm 4 Uhr liturg
Gottesdienst Herr Archidiakonns Pfanne

Am 1 WeihnachtSseiertag Vorm 10 Uhr Herr Snp
Förster Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Derselbe Abends
6 Uhr Herr Archidiakonns Pfanne

Gesammelt wird eine Kollekte für die kirchlichen Nothstände
der Provinz Sachsen

Am 2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Diakonus
Grüneisen Nachm 2 Uhr kein Kinder Gottesdienst Abends
6 Uhr Herr Kandidat Delbrück

Gesammelt wird eine Kollekte für die Armen der Gemeinde

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nachm
4 Uhr Weihnachtsfeier des Kinder Gottesdienstes Herr Diakonus
Richter Der Abend GotteSdienst um 6 Uhr fällt aus

Am 1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus
Pastor Wächtler Ulrieiana Abends ö Uhr Herr Diakonus
Richter

Gesammelt wird eine Kollekte für den Kinder Gottesdienst
Am 2 WeihnachtSseiertag Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger

Sickel Abends 6 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor Wächtler
Gesammelt wird eine Kollekte für die hiesige Prediger

Wittwenkasse
Der Kinder Gottesdienst fällt an beiden Feiertagen aus

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Kandidat Bungeroth
Nachm 4 Uhr Ehristvesper Herr Diakonus Nietfchmann

Am 1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Diakonus
Nietschmann Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran

Am 2 WeihnachtSseiertag Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger
Saran Abends 6 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vorm ö Uhr Christmette Herr Diakonus
Nietschmann

Am 1 Weihnachtsfeiertag Vorm 8 Uhr Derselbe
Am 2 Weihnachtsfeiertag Vorm 3 Uhr Derselbe

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz Abends
5 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Am 1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Domprediger
Beelitz Abends 5 Uhr Herr Domprediger Albertz

Am 2 WeihnachtSseiertag Vorm 10 Uhr Herr Domprediger
Albertz Abends 5 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Prof Dr Kähler Abends
5 Uhr Christvesper Herr Pastor Hoffmann

Am 1 WeihnachtSseiertag Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger
Ecke Abends 5 Uhr liturg Gottesdienst Herr Pastor Hoff
mann

Am 2 WeihnachtSseiertag Vorm 10 Uhr Herr Pastor Hoff
mann Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe

Zu Gtaucha Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Dr Schmidt
Abends 5 Uhr Christvesper Herr Pastor Knuth

Am 1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Gesammelt wird eine Kollekte für die Kirche
Am 2 WeihnachtSseiertag Vorm 10 Uhr Herr HilfsPrediger

Dr Schmidt Nach dem Gottesdienst Beichte und Kommunion
Herr Pastor Knuth

Gesammelt wird eine Kollekte für Arme und Kranke der
Gemeinde

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Kaplan
Peter Vorm 9 Uhr Herr Psarrer Woker

Am 1 WeihnachtSseiertag Morgens S Uhr Christmette Herr
Pfarrer Woker Morgens 7 Uhr Frühmesse Derselbe
Vorm 9Vz Uhr Herr Kaplan Peter Nachm 2 Uhr Vesper
Herr Pfarrer Woker

Am 2 Weihnachtsfeiertag Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Vorm ö /z Uhr Derselbe Nachm 2 Uhr
Vesper Derselbe

DiakonissenyauS Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Mühlgraben Nr 2 Vorm 9 /s bis

11 Uhr und Nachm 3 bis S Uhr und Mittwoch Abend 3 bis
9 Uhr Gottesdienst Jeden Sonntag Nachmittag von 2 bis 3 Uhr
sreier Kinder Gottesdienst Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Gievichenstein Vorm 9 /z Uhr Herr Kandidat Horn
Am 1 Weihnachtsfeiertag Vorm 9 Uhr Herr Superint

Urtel Nach dem Gottesdienst Beichte und Abendmahl Herr
Pastor Lessing Nachm 2 Uhr Derselbe

Am 2 WeihnachtSseiertag Vorm 9V Uhr Herr Pastor Les
sing Nach 2 Uhr Herr Kandidat Horn Kinder Gottesdienst

Neueste Mittheilungen
Berlin 21 Dezember

Der Kaiser machte heule Nachmittag 2 Uhr
eine Ausfahrt

Prinz Friedrich Leopold ist einer der Tgl
Rdsch zugehenden Mittheilung zufolge von einem leichten
Fieber befallen so daß derselbe gezwungen ist seit einigen
Tagen das Zimmer zu hüten Das Leiden ist jedoch wie
oben bemerkt keineswegs ernsterer Statur

Wie man den H N aus Mecklenburg schreibt
erregt bei der jetzigen Krankheit des Erbgroßherzogs
am meisten die große Abnahme der Kräfte des Patienten
Beforgniß Es dürfte selost im günstigsten Fall eine ge
raume Zeit bis zur völligen Wiederherstellung des Erbgroß
herzogs vergehen und dann ein längerer Aufenthalt in einem
milderen Klima entschieden wünschenswerth sein

Die Nordd Allg Ztg bringt folgendes
inspirirte Eommuniqu6

Wir haben uns nicht den Beruf und nicht die
technische Sachkunde zugetraut mit einer eigenen Ansicht
in die Erörterungen einzugr isen welche über das mili
tärische Gleichgewicht zu beiden Seiten der deutsch russi
schen Grenze in Anknüpfung an den neulichen Artikel
der Kölnischen Zeitung von mehreren Seiten gepflogen
worden sind Heute aber ersehen wir aus Wiener Or
ganen die Neigung die von der Kölnischen Zeitung
mit der technisch militärischen Frage verknüpften politi
schen Erwägungen als eine Warnung des Reichskanzlers
an irgend welche österreichisch ungarische Adresse zu ver
werthen Dem gegenüber halten wir uns zu der Er
klärung verpflichtet daß in unseren amtlichen Kreisen
weder Vorkommnisse noch Ansichten bekannt sind welche
einer solchen Auffassung zur Seile ständen In diesen
Kreisen herrscht vollständiges Vertrauen nicht nur zu
der gegenwärtigen sondern auch zu der zukünftigen öster
reich ungarischen Politik und die sicheren auf dem gegen
seitigen Vertrauen beruhenden Beziehungen beider Reiche
welche unter der Geschästsleitung des Grafen Andra sy
entstanden und von diesem vor während und nach seiner
Amtsführung in gleicher Weise gepflegt worden sind
stehen außerhalb des Bereichs der publizistischen Dis
kussion und der in derselben zu Tage tretenden Konjek
turen Die Beziehungen des Deutschen Reichs zu
Oesterreich Ungarn sowohl wie zu Rußland sind durch
die geschichtlichen und politischen Verhältnisse dieser drei
großen Reiche und durch die Gesinnungen ihrer Monar
chen bedingt und von so schwerem Gewichte daß sie
durch gelegentliche Erörterungen in der Presse eines der
Länder nicht verschoben werden können

Die Osnabrücker Handelskammer hatte dem Fürsten
Bismarck Vorschläge zur Reorganisation der Handels
kammern im Sinne der bekannten Idee gemeinsamer Ver

tretungen von Handel Industrie Kleingewerbe und Land
wirthschaft übersandt darauf ist folgende Antwort ergangen

Berlin den 18 Dezember 1882
ES ist mir erfreulich gewesen in Ihren in dem Bericht

vom 10 d M enthaltenen Vorschlägen zur Neubildung
von Handels und Gewerbekammern für die gemeinsamen
Angelegenheiten des Handels der Industrie der Kleinge
werbe und der Landwirthschaft in den einzelnen Bezir
ken des Landes meiner eigenen Ueberzeugung von
der Nothwendigkeit einer einheitlichen Orga
nisation der Wirthschaft lichen Interessen V er
tretung für sämmtliche Zweige der gewerblichen Thätig
keit Ausdruck gegeben zu sehen Es liegt in meiner Ab
sicht nach dieser Richtung hin die Erweiterung der vor
handenen lediglich eine Vertretung vereinzelter Erwerbs
gruppen darstellenden Institutionen auf dem Wege der
Gesetzgebung herbeizuführen und ich habe die hierzu er
forderlichen Vorarbeiten bereits eingeleitet Bis es ge
lingt die Angelegenheit ans diesem Wege zum Abschluß
zu brmgen werde ich darauf Bedacht nehmen soweit es
nach den Gesetzen thunlich ist aufdemVerwaltungs
Wege in den Regierungsbezirken Einrichtungen ins Leben
zu rufen welche eine Vereinigung von Vertretern aller
Zweige der wirthschaftlichen Thätigkeit zur Wahrnehmung
der ihnen gemeinsamen Interessen ermöglichen

Der Minister für Handel und Gewerbe
gez v Bismarck

Laut amtlicher Kundmachung hofft der Bischof
von Paderborn das Knabenseminar welches früher
in Paderborn unter dem Namen Seminanum Liborianum
bestand im April nächsten Jahres wieder eröffnen zu
können Die Anstalt wurde vor fast einem Jahrzehnt
geschlossen weil der verstorbene Bischof Konrad wie sämmt
liche andere Bischöfe Preußens damals in ähnlicher Lage
dieselbe den Forderungen des Gesetzes vom 11 Mai 1873
nicht unterwerfen wollte

Ein neuerdings ergangenes Refkript des Finanz
ministers bringt die lange streitig gewesene Krage ob den
jenigen Beamten an deren amtlichem Wohnsitze eine könig
liche Kasse sich nicht befindet die Tienstbezüge kostenfret
auszuzahlen seien zu einem endgiltigcn Abschlüsse indem
allgemein angeordnet wird daß die Porto kosten für der
artige Zusendungen der Dienstbezüge von der Staats
kasse zu tragen sind

Telegraphische Nachrichten
Paris 21 Dezember Senat Der Finanzminister

Tirarv gab über das Budget ähnliche Erklärungen ab wie
sie bei der Berathung des Budgets in der Deputirtenkam
mer von ihm abgegeben worden waren und ersuchte schließ

lich den Senat das Budget vor Ablauf des Jahres voll
ständig zu votiren und dadurch der Regierung einen Be
weis seines Vertrauens zu geben zugleich aber damit zum
Gelingen der Verhandlungen mit den Eisenbahngesellschaf
ten beizutragen Die Berathung wird morgen sortgesetzt

Der neu ernannte Botschafter am italienischen Hofe
Decrais ist heute Abend nach Rom abgereist Wie die
Journale mittheilen würde in einem heute Abend stattfin
denden Ministerrathe definitiv über die Expedition nach
Tonkin beschlossen werden es würden sofort Truppenver
stärkungen abgej endet werden um die Okkupation von Ton
kin zu sichern und das französische Protektorat über Anam
in Gemäßheit des Vertrages vom Jahre 1874 zu ver
wirklichen

Paris 21 Dezember Der Ministerrath hat in
seiner heutigen Abendsitzung das Projekt für die Expedition
nach Tonkin im Prinzip definitiv angenommen

Bukarest 21 Dezember Angesichts der Arbeiten
der außerparlamentarischen Kommission welche die zu revi
direnden Punkte der Verfassung bestimmen soll hebt der

Romannl die zahlreichen Mängel des gegenwärtigen
Wahlgesetzes hervor und folgert daraus die Nothwendigkeit
einer Aenderung dieses Gesetzes

Rom 21 Dezember Die Deputirtenkammer been
dete die Berathung der Vorlage über den Deputirteneid
und nahm dieselbe mit 301 gegen 74 Stimmen an nach
dem zuvor ein Antrag dem Ministerium ein Vertrauens
votum auszusprechen mir 324 gegen 32 Stimmen geneh
migt worden war Morgen beginnt die Berathung des
provisorischen Budgets

Alexandrlen 21 Dezember General Wood ist
hier eingetroffen Der Aegypnschen Zeitung zufolge
würde sich das Budget für die GenSdarmene auf 177000
Pso Sterl belaufen die Gensdarmerie soll aus 5000
Mann bestehen darunter 2000 Berittenen Das Budget
für die ägyptische Polizei welche 2000 Mann stark sein
solle würde 130000 Pfd betragen Von diesen 2000
Polizisten würden stehen in Alexandrien und Kairo je 366
Europäer und je 434 Eingeborene in Port Said 100
Europäer und 100 Eingeborene in Jsmailia und Suez je
50 Europäer und 50 Eingeborene

Verantwortlicher Redakteur Albert Jäuich in Halle

Für die Überschwemmten in den
Rheinlanden

sind ferner eingegangen

Vom Scatklub des V D St in der Tulpe 5
Ungenannt 1 Ungenannt 1 Fränl A S 2
Summa 9 Hierzu 9 Quittung 1515 91 H

a Sa 1524 91
Heute haben wir weitere 250 an den Vorstand des

Vaterländischen Frauenvereins zur gefälligen Weiterbeförde
rung abgeliefert

Weitere Beiträge nimmt gern entgegen
die Expedition des Halle schen Tageblatts



Ziehung Mitte Januar
Haupt ZvI i GtWinne 75000

z

1

Ml
Nust H sssuZisr

Sonnabend den 23 Dezember er
Vorm Uhr sollen Schulberg 8
hier verschied Möbel darumer 3 So
phas Schreib und Kleidersekret Kom
mode Uhren Tische c zwangsweise
versteigert werden

Gerichts Bollzieher
50 billiger als in jeder

Schülershos 21 am Markt
Heute und solgeude Tage sollen und

müssen 600 Wiuter Ueberzieher alles
hochsein und gutsitzende Sachen 200
hochelegante Rock und Jaquets Auzüge
800 Paar Hosen in Stoff Hamb Le
der n Zwirn 300 Paar Stieseln für
Herren Damen n Kinder 200 gut
gehende stlb neue n gebr Cylinder
Uhren gold Damen Remontoir Uhreu
Regnlatenre Röcke Westen Muffe
Hemde Uhrketteu Stoff u Cigarren
zu jedem blos annehmbaren Preis ver
laust werden Die Sachen können an
gezogen werden Nicht conveuirende Sa
chen weiden uach dem Feste umgetauscht

50 billiger als in jeder Anction

Souuabeud den 23 d Mts Vor
mittags 11 Uhr versteigcr ich Schul
berg 8 eine größer Panb e Goldsachen als

Herren und Damen Ringe
Ketten Brachen Ohrringe
u v a mgegen sofortige baare Bezahlung

Gerichts Bollzieher

II lI NSonnabend den 23 d Mts Bor
mittags 10Vs Uhr versteigere ich Schul
berg 8 zwangsweise

1 Kleidersekretär und
1 Gallerieschriiukcheu Ma

hagoni
gegen sofortige baare Bezahlung

AIÄttov Gerichts Bollzieher

KUnMmMlg
Sonnabend den 23 d Mts
Vormittags von 9 bis 1 n
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr

Fortsetzung und Schlich

der von Herrenu Knaben Garderobe Schlaf
röcken e im Ladenlokale

Gerichts Bollzieher
HMigkultlenhäustr

große Auswahl mit verschiedenen Märchen

figuren in
Mlkvlm s Konditorei

l srltl
GsldAihe Rschgestelle

Fischgläser Aquarien c empfiehlt

gr Märkerstr 4

Bekanntmachung
Zur Annahme o TvÄessAnzeigcN ist as

Bttreau des Standes Amtes
Sonntag den 24 d Mts und
Dienstag den 26 d Mts

Vormittags von 11 bis 12 Uhr geöffnet
Halle a/S den 21 Dezember 1882

Königliches Standes Amt

Aufgepatzt
Ich habe zu den Feiertagen hoch

elegante Waare Cervelat u Knackwurst
piksein Röstwürstchen zu Tauseudeu
gek Schinken und ff Warme Alles
Uebrige wie schon bekannt

Reilstratze 9
Wir verkaufen noch für diese Campagne

gntgepretzte Schnitzel
A 32 H frei ab Bahnhof Wallwitz
Ä K5 30 frei ab Fabrik Wallwitz

in größeren und kleineren Posten

Zuckerfabrik Wallwitz

Bekanntmachung
Im Monat Januar n I werden brennen

1 die Bolllateruen
vom 1 bis 15 von 4 bis 10 Uhr Abends
am 24 von 4 bis 8 Uhr Abends
am 25 von 4 bis 9 Uhr Abends
vom 26 bis 31 von 4 /j bis 10 Uhr Abends

2 die Halblaternen
vom 1 bis 15 von 10 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
vom 27 bis 31 von 10 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

3 die Mondscheinlaternen
vom 16 bis 23 von 4 /z Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
am 24 von 8 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
am 25 von 9 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
am 26 von 10 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

4 die Nachtlaternen
vom 1 bis 16 von 12 Uhr Nachts bis 7 Uhr Morgens
vom 17 bis 31 von 12 Uhr Nachts bis 6 Uhr Morgens

Halle den 22 Dezember 1882 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Herr UniversitätS Registrator Nittritz Harzgasse 4 ist auf seinen Antrag
als Vorsitzender der XI Armenbezirks Kommifsion entlassen

An seine stelle ist der seitherige Armenvorsteher m demselben Bezirke Herr Custos
Robitzsch große Wallstraße 37 zum Vorsitzenden an dessen Stelle aber der Herr Maler
meister Becker große Wallstraße 17 zum Armenvorsteher im XI Bezirk gewählt

Halle den 16 Dezember 188 2 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Herr Fleischermeister Dante große Rittergasse 14 ist auf seinen Antrag als
Armenvorsteher im IV Bezirk entlassen

An seine Stelle ist der Herr Fleischermeister F Möbnß an der Moritzkirche 2
zum Armsnvorsteher gewählt

Hall e de n 16 Dezember 1 882 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Arbeiter Eduard Haaie von hier ist om 7 d Mts in dem Mühlgerinne ver
unglückt der Leichnam aber bisher nicht aufgesunden worden Es wird daher um bezügliche
Mittheilungen bei Auffindung des Leichnams ersucht Der p Haase war zur Zeit der Ver
unglückung bekleidet mit grauer Hose blauer Strickjacke brauner oder schwarzer Mütze und
rindledernen Stieseln Seine Statur ist schlank er hat schwarzes Haar und längliches Gesicht
Alter 54 Jahre

Halle a/S den 21 December 1882 Die Polizei Verwaltung

Abonnementsprei s Mk pro Quartal
täglich erscheinend

Berliner Wrftn Corrchondent

Dieses finanzielle Fachblatt tritt mit dem 1 Januar 1883 in seinen zweiten
Jahrgang Dasselbe erscheint mit Ausnahme der Sonn und Feiertage täglich
kurz nach Börsenschluß

Der Berliner Börsen Correspondent berichtet w ge
drängter Form und mit strenger Objektivität über alle Vorkommnisse auf dem
Gebiete des Börsenlebens und des Geldmarktes und bietet in Resumes ein getreues
Spiegelbild der Geschäftslage der Aktieuunternehmungen und der Situation der
Berliner Börse

Der Berliner Börsen Correspondent bringt täglich
einen vollständigen genauen Courszettel mit den Coursen von zwei Tagen nebenein
ander nach den offiziellen Notirungen bearbeitet welcher alle an der Berliner
Börse gehandelten Werthe enthält außerdem wird dem Berliner Börsen Corre
spondent ein vollständiger Berloosnngs Anzeiger beigegeben und den Abon
nenten auf Wunsch auch Auskunft über etwaige Loos Restanten ertheilt

Der Berliner Börsen Correspondent bietet dieses Alles
für nnr

1 Mk 50 Pf pro Quartal
ist somit das billigste Informationsblatt für alle Kapitalisten

Die große Auflage welche dieses Blatt schon besitzt und noch weiter zu er
warten hat empfiehlt den Berliner Börsen Correspondeut vorzugsweise zu
Jnsertionen welche für die besitzenden Klassen bestimmt sind Jnsertionspreis
50 Pfennige pro Zeile

Abonnements nehmen alle deutschen Postanstalten Zeitnngsspedi
tenre und die Administration Leipzigerstratze 95 entgegen

Sonnabend früh

und i t n
kSvvtit und
Täglich frische
Prima

empfiehlt

Briiderstr 4

Auch mache zum Feste aus recht schöne Spie
gelkarpfen aufmerksam

Weingärten 23

Dine Aufwarten
sauber gewandt zuverlässig wird voii sofort
gewünscht Zu melden im Hotel goldene
Rose

Eine Aufwartung für den ganzen Tag
gesucht im Re,lauranr zum g old Schiffchen

Die herrschaftliche Parterre Wohnung ist
Äilhelmstraße 20 sofort oder später zu ver
methen Näheres daselbst 2 Treppen

Gr lstube Kammer Küche z 1 Januar
zu vermischen Domgasse 4
Kl Stube sos zu vermiethen Get lslraße 37

2 Logis für 2 Herren Näheres
gr Klausfiraße 34 im Laden

1 Werkstatt zu vermiethen 1 April oder
früher zu beziehe n N äh tt BrauhauSg 13
Möbl Wohnung sos Markt 24 3 T r

Kleine Stube mit Bett Flerscherg 13 II
Anst Schlafste lle m K kl Ulrichsir 7 H

Hauptgewinn 75000 baar
Kölner Dombanloofe

a Stück 3 bei Steinbrecher H Jasper
am Markt

Weihnachtsbefcheerung
Der Krieger Begräbnitz Verein wird am 2 Weihnachtsfeiertage Abends

präcise 7 Uhr in seinem Vereinslocal wie im vorigen Jahre eine Feier des heiligen
Weihnachtsfestes abhalten Es haben sich dazu eine große Anzahl Vereinskameraden nebst
ihren Familien angemeldet Die Kinder der Kameraden werden durch ihre Vorträge die
Festfreude erhöhen und dafür soll ihnen eine kleine Bescheerung zu Theil werden

Hausknecht sofort gesucht durch
Frau Hlerrinann kl Klausstr 7

1 ältere perfek e Köchin 1 f Stubenmädch
m s g Zeugn die auch gern nach auswärts
geht suchen St 1 jüngere Köchin u 1 Stu
benmädchen finden hier s g St durch

A Brieger Kapellengasse 1

Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses iu Halle a d S

Kellnerbnrsch sos verheir u led
Knechte aufs Land 1 Jan gesucht d

rr gr Schlamm 10 I

Erlaube mir für diese Saison ein bekannt
lich tüchtiges Musik Orchester den geehrten
Vereiusvorstiiudeu ganz besonders zu em

pfehlen alter Markt27000 Mark
I feine Stadthypothek zum 1 Januar ge
sucht Unterhändler verbeten Off unter

II 9349 an knrvli k L erbeten
Mübelsuhren werden billig angenommen

Steinbocksgasse 1 2 Tr
Auch sind daselbst noch fast neue Bücher

der städt Bürgerschule billig zu verkaufen

an Uhren Musikwerken Spieldosen c schnell
uns billig bei 15 Uhrmacher

Graseweg 13
Sonntag 24 Dezember

NV 1 MittagsMM
Cxtrazug Halle

S5 i i nBillets 0 Tage gültig 111 Kl 7
II Kl 10 Vz nur bei Steinbrecher St
Jasper

Heute Abend um 5 Uhr wurde unsere
theure Tante

Fräul in Ernestine Stengel
von ihrem schweren Leiden erlöst Um stille
Theilnahme bitten

Die tranernden Familien
Weiske Stengel Lasche

Halle a/S den 21 Dez ember 1882
Dank

Innigsten Dank allen Denen welche unsern
theuren Entschlafenen zur Ruhestätte geleiteten
und für die reiche Bekränzung des Sarges
ebenfalls Herrn Archidiakonus Pfanne für
seine trostreichen Worte am Grabe

Halle den 22 Dezember 1882
Hermine Steiner und Tochter

Nachruf
Es hat dem Herrn gefallen einen lang

jährigen Diener unserer Gemeinde den Herrn
Domcustos und Bürgerschullehrer
von uns abzurufen Wir hatten in dem Ge
schiedenen einen treuen bis in das Kleinste
gewissenhaften und bescheioenen Beamten dem
es eine Lust war dem Herrn in Seinem Hause
zu dienen und dessen Geschäftskunde und Ge
meindekenntniß für uns schwer zu ersetzen sind

Mögen die Glieder unserer Gemeinde
denen er in seinem Amte auf mannichfache
Weife gedient hat mit uns ihm ein freund
liches Gedächtniß bewahren Der Herr aber
gebe ihm nunmehr in der oberen Gemeinde
Ihm ewig dienen zu dürfen

Halle 20 Dezember 1882
Das Presbyterium der Domgemeinde

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle
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